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Öffentliche Ratssitzung
Die nächste öffentliche Ratssitzung findet am Montag, dem 24.1.2005, 18.30 Uhr 

im Vereinsraum der Grundschule Zadel statt.
Die Tagesordnung dafür entnehmen Sie bitte eine Woche vorher den amtlichen Schaukästen.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Osterwetter zu Weihnachten konnte zwar
den Weihnachtsmann nicht verscheuchen, aber
unseren Kindern gingen in ihren Schulferien er-
holsame Stunden mit dem Schlitten oder mit
den Schneeschuhen an der frischen Luft verlo-
ren. Ich denke, das ist schade, denn diese Erho-
lung vom Computerspiel und Fernsehen hätte
ihnen sicher sehr gut getan. Für die meisten Äl-
teren und natürlich auch für die Gemeinde
kommt dieses Wetter recht. Es spart den Win-
terdienst und damit Geld aus der Gemeindekas-
se. Natürlich nicht sofort, denn die für die
Straßen erforderlichen Streumittel wurden be-
reits vorsorglich angeschafft, und auch die An-
schaffung von neuer Streutechnik im vergange-
nen Jahr gehört bereits der Geschichte an. 

Angeschafft wurden auch neue Schneezäune.
Möglicherweise haben Sie es bereits registriert,
die an den gefährlichen Stellen die hohen
Schneeverwehungen der Verkehrswege ein-
schränken sollen. Eine sehr kostenintensive Sa-
che, aber ich hoffe, die hilft uns bei zukünftigem
Schneefall, denn der Winter ist noch lange nicht
vorbei. 

Noch ein Wort zu den Problemen der geplanten
Windkraftanlagen in Wölkisch. Natürlich ist
schnelles Geld immer hilfreich, sowohl im priva-
ten als im Haushalt der Kommune. Öde Land-
schaften, die es genügend auf der Welt und auch
bei uns in Deutschland gibt, resultieren u. a. da-
raus, dass Bäume gefällt wurden, um Land zu ge-
winnen und am Ende schnelles Geld zu verdie-
nen. Wir alle tragen daran, und die Gesellschaft
arbeitet daran, wieder in höchstmöglichem Um-
fang unsere Landschaft mit Bäumen und Sträu-
chern aufzuwerten. Durch die geplanten Wind-
kraftanlagen wird unsere Landschaft auf Jahre
hinaus verunstaltet und unsere touristische Ent-
wicklung maßgeblich beeinträchtigt. 

Was die Windkraft betrifft, dazu im Folgenden
einige Zahlen vom „Internationalen Arbeitskreis
für Verantwortung in der Gesellschaft e. V.“, die
zeigen, welche volkswirtschaftlichen Mittel auf-
gebracht werden müssen, um Energie durch
Windkraft zu erzeugen, Mittel, die uns allen für
andere Zwecke verloren gehen und dazu noch
unsere Landschaft erheblich belasten.

Zitat: 
Die staatliche Förderung der Windkraft betrug
seit 1974 über 10 Milliarden DM. Die Diskre-
panz zwischen Marktwert und Windenergie
und Einspeisungsvergütung beträgt 7 ct/kWh.
Ein 1-Personen-Haushalt verbraucht im Jahr

3,5 MWh. Somit beträgt die von einem 4-Per-
sonen-Haushalt jährlich aufzubringende Wind-
energiesubvention per Gesetz 245 Euro. Die
Subvention der Steinkohle kostet derzeit 
2,9 Mrd. Euro, damit werden 12 Mrd. kWh
Strom erzeugt, also eine Subvention von 
2,3 ct/kWh für jederzeit verfügbaren Strom. 

Die Einspeisevergütung für Ökostrom nach 
(Energieeinspeisungsgesetz) EEG betrug 2002
2,2 Mrd. Euro für 19 Mrd. kW (zu 3/4Windstrom).
Hinzu kommen weitere volkswirtschaftliche 
Lasten: Kosten für Netzausbau sowie Kosten für
Regelenergie. Die Steuermindereinnahmen im
Jahr 2002 durch Vergütungen für Windkraftbe-
treiber zuzüglich Regelkosten und Netzausbau-
kosten betrugen 2,3 Mrd. Euro, in der Summe
4,5 Mrd. Euro nach EEG. Außerdem muss 
Ökostrom nach EEG abgenommen werden,
wenn er nicht benötigt wird. Unsere Volkswirt-
schaft zahlt für den EEG-Strom 23 ct/kWh als
Förderung, es ist das 10fache wie der bei Stein-
kohle.

Die Windenergie-Arbeitsplätze werden höher
subventioniert als die Arbeitsplätze im Bergbau.
Ein Arbeitsplatz Windenergie wird mit 150.000
Euro/Jahr subventioniert, ein Arbeitsplatz Stein-
kohlebergbau mit 50.000 Euro/Jahr. Die Wind-
energie-Arbeitsplätze werden nicht durch Unter-
nehmensgewinne, sondern durch Besteuerung,
d. h. Enteignung, finanziert.

Weiteres können Sie unter
www.iavg.ord/iavg002.htmerfahren.

Ich glaube, es wäre ein Fehler, wenn wir einfach
gleichgültig die Errichtung der geplanten Wind-
kraftanlagen hinnehmen würden, und bitte Sie,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, weiter die
Arbeit der Initiativgruppen zu unterstützen, in-
dem Sie an den bereits veröffentlichten Stellen
Ihre Unterschrift leisten, und so Sie als Grund-
stückseigentümer betroffen sind, sich entspre-
chend zur Wehr setzen. Im Auftrag der Gemein-
de wurde ein Bewertungsgutachten insbeson-
dere hinsichtlich des Landschaftsbildes erstellt,
welches die Negativwirkung der Windkraftanla-
gen auf unser Landschaftsgebiet herausarbeitet.
Es wurde neben anderen Unterlagen an das Re-
gierungspräsidium Dresden eingereicht.

Ihr Bürgermeister 
Friedmar Haufe

Nieschütz, 29.12.2004

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie
im Namen des Gemeinderates 
und der Gemeindeverwaltung 

für das Jahr 2005 viel Kraft 
und Zuversicht, Erfolg für Ihre 

persönlichen Ziele  und natürlich 
Gesundheit und Wohlergehen.
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In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 13.12.2004
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 240-12/2004
Der Gemeinderat stimmt einer Beschränkung
der Zugangsvoraussetzungen (bedarfsgerechte
Betreuungszeiten) für die Kindertageseinrich-
tungen der Gemeinde Diera-Zehren nicht zu. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: 241-12/2004
Der Gemeinderat beschließt den Vertragsab-
schluss zwischen der Gemeinde Diera-Zehren
und „Freund & Partner Steuerberatungsgesell-
schaft“ Niederlassung Radeberg zum Zweck
der Erledigung der vorgeschriebenen steuer-
lichen Bearbeitung des Bereiches „Wasserver-
sorgung“ für das Jahr 2005.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.:  242-12/2004
Der Gemeinderat bestätigt den 1. Nachtrag der
Fa. Just & Companie, Schieritz - Außenanlagen
Elbepark Hebelei.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltungen. 0, 

Beschluss-Nr.:  243-12/2004
Der Gemeinderat bestätigt den 1. Nachtrag der
Fa. Swietelsky Baugesellschaft mbH, Meißen,
zur Herstellung der Stützwand am Elberadweg.   
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0 

Beschluss-Nr.: 244-12/2004
Der Gemeinderat bestätigt den 1. Nachtrag der
Fa. Plambeck ContrCon - Instandsetzung Lom-
matzscher Straße.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 245-12/2004
Der Gemeinderat bestätigt das Angebot der Fa.
Tankanlagenbau und Wassertechnik zur Aus-
führung der Erdarbeiten für den ESAG- und
Telekomanschluss - Neubau Kita Zehren. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 0,
Stimmenenthaltung: 2

Beschluss-Nr.: 246-12/2004
Der Gemeinderat bestätigt den 1. und 2. Nach-
trag der Firma WeBer Bau GmbH Großenhain

- Gehwegbau Riesaer Straße, OT Nieschütz.
Abstimmungsergebnis: Dafür:15, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0, Befangenheit: 1

Beschluss-Nr.: 247-12/2004
Der Gemeinderat bestätigt den 1. Nachtrag der
Fa. STRABAG AG Dresden - Instandsetzung
Jahnatalstraße.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltungen: 0 

Beschluss-Nr.: 248-12/2004
Der Gemeinderat bestätigt den 1. Nachtrag der
Fa. Hoch- und Tiefbau Schmidtgen GmbH &
Co.KG zur Ausführung der Regenwasserab-
leitung der Freifläche der Feuerwehr Zehren.  
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: 249-12/2004
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der
Bauleistung  - Wiederherstellung von Flutrin-
nen und Kaskaden - an die Fa. Schreber Bau
GmbH, Belgern. Voraussetzung ist die Bestäti-
gung der beantragten Ummittlung durch das
RP Dresden und die Bestätigung der vorliegen-
den Planung. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 1, Befangenheit: 1 

Beschluss-Nr.: 250-12/2004
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe „Herstel-
lung der Vordächer der Gemeinschaftseinrich-
tung Nieschütz an die Fa. Metallbau Wachtel
zu.  
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 251-12/2004
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der
künstlerischen Wandgestaltung in den Fluren -
Neubau Kita Zehren - an die Naturfarbenwerk-
statt A. Böthig und M. Teichmann, Dresden, zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltungen: 0 

Beschluss-Nr.: 252-12/2004
Der Gemeinderat bestätigt den 1. Nachtrag der
Fa. Döhnert Hoch- u. Tiefbau GmbH zur Her-
stellung der Stützwände - Neubau Kita Zeh-
ren.

Grundstücksverkäufe

• Im Ortsteil Nieschütz sind Bauparzellen
von ca. 400 bis 500 m2 zu verkaufen.

• Im Ortsteil Zehren, Bergstr. 9, bietet die
Gemeinde ein Wohngrundstückmit 4
Wohnungen zum Verkauf an. Gesamt-
fläche: 1.310 m2

• Im Ortsteil Schieritz, Schlossberg 1, bie-
tet die Gemeinde ein Wohngrundstück

mit 7 Wohnungen zum Verkauf an. 
Gesamtfläche: 1.665 m2

• Je ca. 600 m2 große Parzellen als Garten-
grundstück in Schieritzzu verpachten.

Interessenten können Kaufangebote im Ge-
meindeamt (Bauamt) bei Frau Kögler unter 
der Tel.-Nr. (03 52 67) 5 56 52 abgeben.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0 

Beschluss-Nr.: 253-12/2004
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der
Küchenausstattung - Neubau Kita Zehren - an
die Fa. Raum und Technik, Th. Schuffenhauer,
Chemnitz, zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 254-12/2004
Der Gemeinderat beschließt die Gesamtverga-
be der Realisierung der Außenanlagen - Neubau
Kita Zehren, Los 24/25/26 an die Fa. GALA -
Frank Zocher, Diera-Zehren. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 0,
Stimmenthaltungen: 1, Befangenheit: 1

Beschluss-Nr.: 255-12/2004
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur
Errichtung von 2 Fertigteilgaragen auf dem
Flst.-Nr. 31/1 der Gemarkung Nieschütz unter
der Voraussetzung zu, dass die Abstands-
flächen zum Nachbargrundstück eingehalten
werden und das Regenwasser auf dem Flur-
stück fachgerecht versickert wird.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 256-12/2004
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag
zum Anbau einer Terrasse mit Abstellräu-
men auf dem Flst.-Nr. 188/7 der Gemarkung
Zadel zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16; Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0 

Beschluss-Nr.: 257-12/2004
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur
Neugestaltung der Freianlagen am ehemaligen
Schulstandort Zehren zu. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 1 

Beschluss-Nr.: 258-12/2004
Der Gemeinderat lehnt eine Wohnnutzung auf
dem Flurstück Nr. 114 der Gemarkung Diera
aus planungsrechtlicher Sicht ab.   
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Was: Versammlung

Wann: Donnerstag,27.1.2005

Thema: „Wahl eines neuen Vorstandes“

Uhrzeit: 19.00 Uhr 

Wo: in der Gaststätte 
„Am Funkturm“ 
in Obermuschütz

Jagdgenossenschaft Zehren
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Hochwasserbeseitigungsmaßnahmen 2004 fertiggestellt

90%Förderung Kostenumfang, gerundet 100% Förderung Kostenumfang gerundet
Maßnahme EURO Maßnahme EURO

FFW Zehren 95.000,00 Stützmauer am Elberadweg 113.000,00
Nieschütz

Kegelbahn 147.000,00 Ausschilderung Elberadweg 40.000,00
Niederlommatzsch

Elbepark 125.000,00 Jahnatalstraße in Keilbusch 40.000,00
Hebelei

Bauhof Zehren 75.000,00 Straße Am Berg 90.000,00
OT Karpfenschänke

GV Umverlegung 28.000,00 Ortsstr. Mischwitz 102.000,00

Stützmauer Lommatzscher Str. 230.000,00

Sonstige Baumaßnahmen fertiggestellt Jahnatalbrücke 130.000,00

Flutrinne/Kaskaden
Meißner Str. in Zehren 17.500,00

Straßensonderprogramm Instandsetz. Lommatzscher Str. 200.000,00
Kleinzadel/Neumühle 45.000,00

Gosebachbrücke 105.000,00

Kindergarten Nieschütz
50% Förderung 300.000,00

Gesamtvolumen 815.000,00 1.067.500,00

Eigenanteil Gemeinde 478.500,00

Information vom Bauamt

Folgende Baumaßnahmen zur Beseitigung der Hochwaserschäden 2002 sowie sonstige größere Baumaßnahmen im Gemeindegebiet wur-
den 2004 realisiert

Tag der offenen Tür am Gymnasium Franziskaneum 
am 29. Januar 2005

Das Franziskaneum stellt sich allen am Franzis-
kaneum Interessierten, vor allem natürlich un-
seren zukünftigen Schülern und deren Eltern
am Sonnabend, dem 29. Januar 2005, 9.00 Uhr
in der Aula des Hauptstandortes Kaendler-
straße 1 vor.

In den Fachräumen, z. B. der Naturwissen-
schaften, Fremdsprachen und vor allem in un-
seren hochmodernen Computerkabinetten,
wird Erstaunliches zu erleben sein.

Für das leibliche Wohl unserer Gäste wird

ebenso gesorgt wie für die Möglichkeit einer
sportlichen Betätigung. Sportsachen, vor allem
Turnschuhe, sollten mitgebracht werden.
Weiterhin wird das Besteigen unseres Schultur-
mes zum Höhepunkt werden. Ein wunderbarer
Rundblick auf Meißen entschädigt für die
Mühen des Hinaufsteigens.

Das Ende der Veranstaltung ist für 13.00 Uhr
geplant.

Liesch
Schulleiter

für den Bereich Lommatzsch

Zur Anforderung des Bereitschaftsarztes für
den Kassenärztlichen Bereitschaftsdienst im
Zeitraum
Montag, Dienstag 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 bis 07.00 Uhr
Freitag 14.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag 
und feiertags 07.00 bis 07.00 Uhr
steht die zentrale Rufnummer: 
Rettungsstelle Meißen, Tel. 03521/73 20 00
zur Verfügung.

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst 
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Öffentliche Bekanntmachung

Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung und Abmarkung 
gemäß § 19 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz

Der Öffentlich bestellte Vermessungsinge-
nieur Dipl.-Ing. (FH) Heiner Hänsel unter-
richtet über durchgeführte Vermessungs-
und Abmarkungsarbeiten

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur
Dipl.-Ing. (FH) Heiner Hänsel wurde vom
Landkreis Meißen beauftragt, die Schlussver-
messung der Kreisstraße K 8010 von Nieschütz
nach Löbsal durchzuführen.

In diesem Zusammenhang werden die Eigen-
tümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten nachfolgend aufgeführter Flur-
stücke nachträglich darüber informiert, dass auf
ihrem Flurstück Arbeiten aufgrund des Sächsi-
schen Vermessungsgesetzes (SVermG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 02.08.1994
(SächsGVBI. S.1457) sowie nach dem Sächsi-
schen Vermessungsgesetz (SächsVermG) vom
12.05.2003 (SächsGVBl. S.121) und der
Durchführungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungsgesetz (DVOSächsVermG) vom
01.09.2003 (SächsGVBl. S.342) § 22 Abs. (1)
vorgenommen wurden.

Bestimmung von Flurstücksgrenzen und
Abmarkung von Grenzpunkten

Die nachstehend angegebenen Arbeiten wur-
den im Zeitraum vom 26.07.02 bis 24.11.04
durchgeführt:

• Bestimmung von Flurstücksgrenzen mit vor-
gefundener Abmarkung

• Bestimmung von Flurstücksgrenzen und Be-
hebung von Abmarkungsmängeln 
Die Abmarkung der Flurstücke zeigt die
Ausdehnung der Rechte des Eigentümers an
seinem Grundstück für jedermann sichtbar
auf. Im Interesse der Rechtssicherheit und
des Grenzfriedens zwischen den Grund-
stückseigentümern ist die Abmarkung des-
halb öffentlich-rechtlich vorgeschrieben 

• Bestimmung von Flurstücksgrenzen und Ab-
markung neuer Grenzpunkte 

• Bestimmung von Flurstücksgrenzen, Verein-
fachung des Katasters, entbehrlich werden-
de Grenzpunkte (§ 12 Abs.(1) DVOSächs-
VermG ) 
wenn Grenzpunkte in einer linearen oder
kreisbogenförmigen Verbindungslinie von
zwei bestehen bleibenden Grenzpunkten
liegen

Betroffene Flurstücke

Gemarkung Nieschütz
Flurstücke: 245/5, 245/6, 245/8, 245/9, 248a,
249, 250b, 251, 252, 253, 254, 255, 263/1,
266/2, 266/5, 266/7, 266/8, 268/2, 268/12,
268/22, 271/1, 272a, 273, 274, 370/1, 370/2,
371, 379, 380, 381

Gemarkung Golk
Flurstücke: 59, 60, 62, 63, 64, 65, 69, 70, 71, 81,
278, 279, 280

Gemarkung Löbsal
Flurstücke: 1, 2, 3, 10, 11, 12, 13, 14/1, 14/2, 17,
19, 22, 23, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34,
35, 37, 38, 39, 40, 41, 48, 55, 56, 56a, 57, 58, 59,
60, 64, 65, 67, 68, 71, 73, 74, 75, 78, 79, 85, 86,
87, 88, 93, 94, 94a, 94b, 95, 96, 97, 98, 115, 116,
117, 119/1, 119/2, 121/1, 121/2, 122/1, 122/2,
126, 127, 128

Zeitweilige Aussetzzung der Abmarkung
von Grenzpunkten

Die Abmarkung der an unten aufgeführten
Flurstücken liegenden Grenzpunkte können
aus Gründen der einheitlichen Bewirtschaftung
oder gemeinschaftlichen Nutzung, weil Grenz-
punkte innerhalb von Gebäuden und sonstigen
baulichen Anlagen liegen, weil bauliche Anla-
gen den Grenzverlauf ausreichend kennzeich-
nen oder wenn Hindernisse eine Abmarkung
erheblich erschweren, langfristig ausgesetzt
werden.
Die Aussetzung der Abmarkung entspricht der
Liegenschaftskatasterverordnung (LiKaVO 
§ 11, Abs.1, Nr.7) vom 17.12.1993, veröffent-

licht im SächsGVBl. S.150 vom 11.02.1994.

Betroffene Flurstücke

Gemarkung Nieschütz
Flurstücke: 245/5, 245/6, 253, 254, 370/2, 381

Gemarkung Golk
Flurstücke: 59, 60, 62, 63, 64, 278, 279, 280

Gemarkung Löbsal
Flurstücke: 1, 2, 3, 5, 10, 12, 17, 22, 23, 25, 26,
27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 38, 39, 40, 55, 57,
58, 59, 60, 68, 71, 73, 74, 75, 78, 79, 85, 86, 87,
88, 93, 94a, 94b, 119/1, 119/2, 121/1, 121/2,
122/1, 122/2, 126, 127, 128

Rechtsbehelfsbelerung
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines
Monates nach Bekanntgabe schriftlich oder zur
Niederschrift beim Vermessungsbüro Hänsel,
Rauhentalstr. 105, 01662 Meißen, Widerspruch
erhoben werden. Die Frist wird auch gewahrt,
wenn der Widerspruch innerhalb der Monats-
frist beim Landesvermessungsamt Sachsen,
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden, eingeht.

Sollten Sie Einwände gegen die zeitweilige
Aussetzung der Abmarkung haben, so teilen
Sie es uns bitte innerhalb von 14 Tagen mit.
Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur
Dipl.-Ing.(FH) Heiner Hänsel erteilt gern wei-
tere Auskünfte.

Die Übersichtspläne liegen ab dem Datum der
Veröffentlichung für einen Monat und zwei Wo-
chen im Vermessungsbüro Hänsel, Rauhental-
straße 105, 01662 Meißen, Tel. 03521/400700,
zur Einsichtnahme aus.

Die Einsichtnahme kann von Montag bis Frei-
tag von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr oder nach vor-
heriger telefonischer Absprache bis 18.00 Uhr
erfolgen.

gez.: Dipl.-Ing.(FH) Heiner Hänsel
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Im Aufttrag des ALE Kamenz wurden im Flur-
neuordnungsverfahren Diera-Zehren an den
Flurstücken der

Gemarkung Diera: 
Flurstücke: 71, 72/1, 74/5, 106/2, 107/2, 110,
112a, 114a, 120, 120a, 120b, 123, 135, 137,
145, 152/1, 163/1, 165, 166, 167, 168, 170, 175,
176, 177, 179, 180, 285, 287, 312, 313, 314,
315, 316/2, 316/3, 316/4, 359, 452, 453, 462,
465, 477, 478, 479, 480, 481, 482, 483, 485,
487, 488, 489, 490, 491, 492, 493, 494, 495,
496, 497, 498, 499, 500, 501, 502, 505, 515,

517, 547a, 548, 698, 704, 707/1, 707/2, 718/2,
718/4, 720/2, 724/2, 725, 726/1, 728, 730/1,
732/1, 734, 743, 744, 753, 763

Gemarkung Diesbar-Seußlitz: 
Flurstücke: 433, 440, 441, 442, 443, 444, 445,
446, 447/1, 494, 601, 602, 603, 607, 609, 610,
677, 678/4, 678/5, 682, 683, 684, 685, 686,
687,688, 697/3, 698, 699, 700, 703 ,704, 705,
777

Gemarkung Göhrisch: 
Flurstück: 39

Gemarkung Golk: 
Flurstück: 80, 81, 289

Gemarkung Keilbusch: 
Flurstück: 71

Klostergut z. heil. Kreuz: 
Flurstück: 45/2

Gemarkung Kmehlen: 
Flurstücke: 185, 248a, 249, 250, 254, 256,
439/7, 568/2, 594, 599, 698 
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Notdienste
Für Havariemeldungen und Störungen an An-
lagen der öffentlichen Trinkwasserversor-
gung der Gemeinde Diera-Zehren stehen Ih-
nen als Ansprechpartner zur Verfügung:

linkselbische Ortsteile 
(außer Niederlommatzsch)
Tankanlagenbau und Wassertechnik Zehren
Herr Wiegand Tel. 03 52 47/5 01 00
Havariedienst: Tel. 01 75/7 20 99 91

Niederlommatzsch
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa
Tel. 0 35 25/74 80 bzw. 0 35 25/73 33 49

rechtselbische Ortsteile
Sanitär- u. Rohrleitungsbau Diesbar-Seußlitz
Herr Putzke Tel. 03 52 67/5 02 28
Havariedienst: Tel. 01 72/8 87 88 17

Abwasseranlagen

Pumpwerke Bereich Zehren und Nieder-
lommatzsch
Herr Otto Tel. 03 52 47/5 10 62

0171/8 05 39 24

Abwasser Bereich Diera
Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45-15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 41
werktags zwischen 15.30-6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 0172/3 53 34 70

Klärgruben und abflusslose Gruben
TDG Lommatzsch

Tel. 03 52 41/54 20

ESAG – Störung Altgemeinde Diera:
Tel. 0 35 22/30 52 22

ESAG – Störung Altgemeinde Zehren:
Tel. 03 51/8 36 82 22

Polizei Tel. 1 10

FFw links- und rechtselbisch
Tel. 1 12

für die Ortsteile Löbsal und Nieschütz
Tel. 0 35 21/73 20 00

Ärztlicher Notdienst
Tel. 0 35 21/73 20 00

Krankenwagen Tel. 0 35 21/1 92 22

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz  von 8 – 18 Uhr

Tel. 0 35 21/73 98 23

Giftnotruf Tel. 03 61/73 07 30

Notfälle Tierschutz 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Tel. 0 35 23/6 82 72

jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Praxis                      Rufbereitschaft

Notdienste der Zahnärzte 
–  Januar 2005

8./9.1. Herr Dr. Otto Tel. 035241/5243

29./30.1. Herr FZA Berger Tel. 035241/52401 52079

1./2.1. Herr DS Förster Tel. 035241/52377 0174/
9040038

15./16.1. Herr DS Vetters Tel. 035241/51067 51067

22./23.1. Herr DS Förster Tel. 035241/52377 0174/
9040038

Gemarkung Laubach: 
Flurstücke: 70, 71, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84,
86, 87, 132, 133, 134, 209, 210, 211, 213, 214,
217, 218, 221, 222, 225, 226, 230, 233, 234,
237, 238, 246, 249, 250, 253, 254, 257, 258,
261, 262, 265, 268, 269, 281, 282, 283, 284,
285, 289, 290/1, 290/2, 295/2

Gemarkung Löbsal:
Flurstücke: 14, 35, 36, 42, 47, 48, 49, 50, 51, 52,
53, 54, 83, 84, 85, 88, 89, 90,  91,  92, 94, 94a,
94b, 95, 101, 102, 103, 104, 105, 106, 107, 108,
109, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 118, 120,
124, 125, 127, 128

Gemarkung Mischwitz: 
Flurstück: 65

Gemarkung Naundörfel: 
Flurstücke: 20/2, 21/1, 22/1, 29, 33, 34, 35, 36,
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 45, 47/1,  51, 52, 60,
63, 64, 68/1, 74, 89, 92, 93, 94, 96, 97, 98, 99,
100, 101, 102, 103, 104, 105,  106, 107, 108,
109, 110/2, 112, 113, 114, 115, 131, 135, 136,
137, 138, 139, 140, 141, 142, 143, 144, 146,
146a, 151, 152, 153/3, 154, 156

Gemarkung Niedermuschütz: 
Flurstück: 236 

Gemarkung Nieschütz:
Flurstücke: 128, 129, 131, 132, 133, 136, 139,
141, 144a, 145, 149, 150, 151, 155, 156, 159/1,
160a, 171, 172, 173, 176, 179, 180, 183, 183a,
190, 200, 201, 205, 206a, 209a, 210, 223, 224,
226, 227, 230, 231, 232, 233/1, 233/2, 236,
237/1, 239/1, 240/1, 241/1, 241/2, 242, 242/1,
371, 375, 376

Gemarkung Ockrilla: 
Flurstücke: 52, 53, 84, 85/1, 101, 106, 115,
219/1, 476, 521, 533, 534, 535, 536, 539,
545,546, 547, 548, 549, 550, 551, 552, 553,
554, 555, 556, 557, 558,  559, 560, 562/1, 563,
563a, 564, 566, 571, 572, 573, 574

Gemarkung Proschwitz: 
Flurstücke: 71/1, 73, 74/1, 76, 77, 78, 79, 246,
247, 248, 249, 250

Gemarkung Rottewitz: 
Flurstücke: 15, 17, 18, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 38,
39, 40b, 40d, 40e, 40f, 74, 75, 78, 80, 81

Gemarkung Winkwitz: 
Flurstücke: 84, 85, 86, 88/2, 88/4, 208, 212,
216, 217

Gemarkung Zadel: 
Flurstücke: 69, 73, 74, 77, 78/1, 84, 85, 93, 94,
107, 115, 116, 119, 132, 133, 133a, 136, 137,
141, 149, 150/1, 154, 155, 162, 163, 163a, 176,
177, 186, 187, 194, 195, 198, 199, 203, 204,
508/1, 508/2, 509/1, 509/2, 593, 594/2, 630, 631,
632, 633, 634,  637, 638, 641, 642, 645, 646, 649,
650, 654, 655, 661,  673, 674, 667, 669, 670, 671,
684/1, 686, 703, 704, 705, 708, 712

Gemarkung Zehren: 
Flurstück: 315

Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermes-
sung bestimmt und abgemarkt. Allen betroffe-
nen Eigentümern und Erbbauberechtigten wer-

den die Ergebnisse der Grenzbestimmung und
Abmarkung durch Offenlegung bekannt ge-
macht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von
Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich
aus § 19 der Verordnung des Sächsischen
Staatsministeriums des Innern zur Durch-
führung des Sächsischen Vermessungsgesetzes
(Durchführungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungsgesetz - DVOSächsVermG) vom
1. September 2003 (SächsGVBl. S. 342).

Die Ergebnisse liegen ab dem

07.01.2005 bis zum 05.02.2005
in den Geschäftsräumen

des Vermessungsamtes Großenhain,
Am Speicher 102  in  01558  Großenhain 

täglich von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr,  
am Dienstag in der Zeit 

von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und am Freitag in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 19 Satz 5
DVOSächsVermG gelten die Ergebnisse der
Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem

07.01.2005

als bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Tele-
fonnummer 03437/989631 oder der E-Mail-
Adresse buero-grimma@e-messmer.de zur
Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offen gelegten Ergebnisse der
Grenzbestimmung und Abmarkung können die
betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtig-
ten innerhalb eines Monats nach dem Wirk-
samwerden der Bekanntgabe Widerspruch ein-
gelegen. Der Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift bei mir oder dem Landesver-
messungsamt Sachsen, Olbrichtplatz 3 in
01099 Dresden einzulegen.

Grimma, den 01.12.2004

gez. Dipl.-Ing. Eberhard Meßmer
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

0174/
4406376
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Veranstaltungen in der Gemeinde Diera-Zehren im 1. Halbjahr 2005
Monat     Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort

Januar 28.01. Sportverein Diera e.V. Neujahrsfest Beginn: 18.00 Uhr   Sporthalle Nieschütz
29.01. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Festveranstaltung 10-jähriges Bestehen Elbklause Niederlommatzsch

und 60. Bauernmarkt  

Februar

März 27.03. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Ostern für Kinder Elbepark Hebelei

April 17.04. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Frühlingserwachen - Chorkonzert Elbepark Hebelei
24.04. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Ausstallen mit Blasmusik Elbepark Hebelei
23.04. Heimatverein Zadel e.V. Frühjahrsputz Heimatmuseum u. Freigelände

23. u. 24.04. RFV Diera e.V. Reit- und Springturnier Nieschütz, Elbstr. 77
30.04. RFV Diera e.V. Weinstraßenfahrt                                
30.04. FSV Wacker Zehren e.V. Maibaumaufstellen
30.04. Schützenverein Diera e.V. Maibaumaufstellen Scheune Tischlerei Clauß

Mai 01.05. FSV Wacker Zehren e.V. Fußballturnier, Pokal Bürgermeister    Sportplatz Schieritz
01.05. RFV Diera e.V. Reit- und Fahrturnier  / Ponyschau
15.05. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Vereinsfest zu Pfingsten  Elbepark Hebelei

22. - 29.05. FF Diera, Schützenverein Diera e.V.  800-Jahr-Feier Diera
und Gemeinde Diera-Zehren

26.05. Sportverein Diera e.V. SV-Tag zur 800-Jahr-Feier Diera Dorfplatz Diera
Beginn: 18.00 Uhr  

Juni 04. - 05.06. Sächs. Gebirgsverein Nieschütz e.V. Frühlingsfest / Kindertag     Festwiese Nieschütz
05.06. Sportverein Diera e.V. Vereinssportfest Beginn: 10.00 Uhr Sportplatz GS Zadel

Sportverein Diera e.V. Sommersportcamp 
11.06. Heimatverein Zadel e.V. Singen unter der Dorflinde Zadel
19.06. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Modelieren für Kinder und Jugendliche Elbepark Hebelei

(Glaswerkstatt Riesa)
18.06. Sächs. Gebirgsverein Nieschütz e.V. Großwanderung aller Vereine

Ganzjährig verteilt: Landfrauen Kegeln, Besuch des MDR, Rad fahren, Besuch d. Sächs. Landtages, 
Besichtigung Flughafen Dresden, div. inter. Vorträge

Es ist geschafft. Wieder
liegt ein ereignisreiches
Jahr hinter uns und ein
neues hält bestimmt al-
lerhand Überraschungen
bereit.
Für den Sächsischen 
Gebirgsverein Nieschütz 
e. V. Grund genug, noch
einmal kurz zurückzu-

blicken. Das Jahr 2004 war geprägt von Höhe-
punkten wie dem Seifenkistenrennen im Früh-
jahr sowie den Aktionen zum Sommerfest, so der
Feuerwehrwettkampf und unser absoluter Ren-
ner – die Modenschau.
Das absolut Besondere war die Feier aus Anlass
des 10-jährigen  Bestehens unseres Vereines. Wir
konnten dieses Fest im neu gestalteten So-
zialgebäude der Gärtnerei Nieschütz begehen.
Daran haben alle Vereine der Gemeinde, insbe-
sondere der Sportverein Diera, ihren Anteil.
Dafür ein herzliches Dankeschön.
Bedanken für ein gelungenes Jahr möchten wir
uns auch bei all unseren Sponsoren, es sind derer
nicht viele, aber dafür umso treuer. Unterstützung

kam fast wie selbstverständlich von der Gemein-
de, obwohl das heutzutage leider kaum noch eine
Selbstverständlichkeit ist. 
Besonderer Dank gilt diesmal allen Jugendli-
chen, die zu unserer 10-Jahres-Feier unsere 
Gäste und die Vereinsmitglieder bewirteten. He
Leute, ihr wart nicht nur freundlich, sondern
auch flink und professionell. Das sind die besten
Voraussetzungen, um im sächsischen Gebirgs-
verein jetzt und später eine aktive Rolle zu spie-
len. An dieser Stelle sei auch allen gedankt, ins-
besondere unseren Vereinsmitgliedern, die
dieses Fest vorbereiteten und für einen schönen
Abend sorgten.
Ein Jahr voller Arbeit im Verein ist Geschichte,
und man will sich für das Geleistete bedanken,
aber wer war wann und wo besonders aktiv. Ich
denke, das ist nicht die Frage, denn auch der 
kleinste Handgriff hilft Großes vollbringen. So
sei allen gedankt, die uneigennützig das Vereins-
leben in allen Vereinen aufrecht erhalten.
Mit diesen Gedanken wünscht der sächsische
Gebirgsverein Nieschütz den Mitgliedern und al-
len Einwohnern der Gemeinde Diera-Zehren ein
gesundes neues Jahr, in dem es wieder heißt:

Wer hat denn nun den Hut auf ? Unsere Mo-
denschau 2004.

Geschafft!

„Nun geht es mit neuem Fleiße an die alte
Sch...okolade.“
In diesem Sinne alles Gute,

Ihr Vereinsschreiber Harald Leuschner

PS: Ein extra Dankeschön gilt wieder einmal der
Satztechnik in Nieschütz für die gute Umsetzung
meines Geschreibsels im Amtsblatt der Gemein-
de. Ich denke, wir werden auch in diesem Jahr ge-
meinsam gut über das Treiben im sächsischen
Gebirgsverein Nieschütz berichten.

Die Veranstaltungstermine für das 2. Halbjahr werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.
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NEU – Montag – ungerade Kalenderwoche 
17.1. und 31.1.2005
Ortsteile: Diera, Golk, Karpfenschänke, 

Kleinzadel, Löbsal, Naundörfel, 
Nieschütz, Zadel, Seilitz, Seebschütz 

NEU – Dienstag – ungerade Kalenderwoche 
18.1. und 1.2.2005
Ortsteile: Naundorf, Oberlommatzsch, 

Obermuschütz, Wölkisch

NEU – Donnerstag – ungerade Kalenderwoche 
20.1. und 3.2.2005)
Ortsteile: Hebelei, Keilbusch, Mischwitz, 

Niederlommatzsch, Niedermuschütz,
Schieritz, Zehren

Entleerung Restmüllbehälter   
(Mülltonnen) im Jahr 2005

Telefonnummernder Gemeindeverwaltung 
Diera - Zehren

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren
Montag: 09.00 – 11.30 Uhr und

13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und

13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeit

Bürgermeister-Sprechzeit:
Nach telefonischer Voranmeldung
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten
Einwohnermeldeamt/
Außenstelle Zehren, Schule 
Telefon: 03 52 47/5 12 34, Fax 03 52 47/5 14 04

Das Einwohnermeldeamt sowie die Sprech-
stunde des Hauptamtes und des Bürgermeis-
ters findet in der ehemaligen Mittelschule
Zehren, 1. Etage, statt.

Hauptamt:
donnerstags: 09.00 – 12.00 Uhr
Einwohnermeldeamt:
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr
Bürgermeister:
donnerstags Nachmittag nach vorheriger Anmeld.

Weitere Termine können an allen Tagen nach
telefonischer Voranmeldung vereinbart werden.

Öffnungszeiten der Gemeinde

für die Gesamtgemeinde Diera-Zehren
Transport- und Dienstleistungsgesellschaft mbH
Bahnhofstraße 13, 01623 Lommatzsch
Tel.: 03 52 41/5 42-0

Fäkalienentsorgung

Gelbe Säcke bzw. gelbe Tonne

Vorwahl: 03 52 67 
Fax:  03 52 67/5 56 59

Herr F. Haufe - Bürgermeister über Sekretariat
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt) 5 56 30

Hauptamt:
Frau H. Höfer - Leiterin 5 56 31
Frau S. Böhme 5 56 32
(Wohngeld, Kita, Schülerbeförderung, Internet)
Frau M. Anders 5 56 33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)
Frau Ch. Dathe (Lohnbüro) 5 56 34

Kämmerei:
Frau C. Balk - Leiterin 5 56 40
Frau R. Koebke 
(Gebühren TW/AW, Steuern) 5 56 41
Frau E.-M. Schneider (Kasse) 5 56 42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 5 56 50
Frau B. Böhme (Bescheide TW/AW) 5 56 51
Frau G. Kögler 
(Liegenschaften, Wohnungsverwaltung, Pachten) 5 56 52

Für Veröffentlichungen der Gemeindeverwal-
tung gelten neben dem Amtsblatt die amtlichen
Schaukästen in folgenden Ortsteilen:
1.OT Niederlommatzsch, gegenüber Denkmal

2.OT Zehren, Grundschule Zehren

3.OT Nieschütz, Am Gemeindeamt

Nur diese Standorte gelten als öffentlich amtliche
Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren. Wir bitten alle Einwohner der Ge-
meinde, dies zu beachten.

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsteile rechtselbische 31.1.2005
Seite (Diera) 
Ortsteil Niederlommatzsch 24.1.2005
Ortsteile linkselbische
Seite (Zehren) 3.2.2005

Wir machen alle Bürger und Grundstücks-
eigentümer darauf aufmerksam, an diesen
Terminen den Entsorgungsfahrzeugen unge-
hinderte Zufahrt zu den einzelnen Grund-
stücken zu gewähren.

Für Bündelpappe stehen die Container für
Pappe an den entsprechenden Stellplätzen.

Impressum
Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ der 
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren zur Bekanntmachung
amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil Bürgermeister F. Haufe
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Gesamtherstellung
Satztechnik Meißen GmbH, Am Sand 1c, 01665 Nieschütz
Telefon (0 35 25) 7 18 60, Fax 71 86 12

Anzeigenverwaltung
Satztechnik Meißen GmbH 
Ivonne Platzk:  Telefon (0 35 25) 71 86 33, Fax 71 86 12

Amtsblatt Februar 2005
Redaktionsschluss:  21.01. 2004
Erscheinungstermin: 04.02. 2005

Fährstelle Niederlommatzsch - Diesbar-Seußlitz
(Privatbetrieb) Tel.: 03 52 47/5 13 29
Montag - Freitag 05.30 – 08.00 Uhr

und     14.00 – 18.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 14.30 – 18.30 Uhr

und

Fährstelle Kleinzadel - Niedermuschütz
geschlossen 

Winterfährzeiten
vom 1. November 2004 bis 28. Februar 2005

Donnerstag, den 13.01.2005
von 16.00 bis 18.00 Uhr im OT Nieschütz, 
Riesaer Straße 13a, Telefon: 01 72 /3 65 07 29

Sprechstunde des Friedensrichters 

Verteilung Abfallkalender

Auch 2005 bekommen alle Haushalte im Land-
kreis Meißen wieder einen aktuellen Abfallka-
lender zugestellt. Der Kalender wird am 12.01.
bzw. 13.01.05 als Beilage zum Meißner Wo-
chenkurier verteilt. Bei Reklamationen bittet
das Amt, dass sich betroffene Bürger direkt un-
ter der Servicenummer 0351/ 49 17 637 beim
Wochenkurier melden. Eine Nachlieferung er-
folgt dann spätestens in der folgenden Woche.

Entsorgung Weihnachtsbäume

Wie bereits im vergangenen Jahr, können auch
im Jahr 2005 Weihnachtsbäume bei der Depo-
nie Gröbern, Kleinannahme vom 03. bis 22.01.
2005 abgegeben werden. 

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. von 7.00 – 17 Uhr 
Sa. von 8.00 – 12.00 Uhr

Die Weihnachtsbäume sollten vollständig ab-
geputzt sein.

Schlüsselbund gefunden!
Über die Weihnachtsfeiertage wurde ein Schlüs-
selbund im Lehnsgut Diera gefunden. Er kann
im Gemeindeamt Nieschütz abgeholt werden. 
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GeburtstageGeburtstage
Herzliche Glückwünsche und beste Gesund-
heit allen Jubilaren zum Geburtstag
Ingeborg Arnold Zehren 10.01. 74.
Isolde Walter Golk 10.01. 72.
Gisela Heiber Schieritz 12.01. 78.
Gerhard Fritzsche Zadel 13.01. 80.
Christa Fehrmann Oberlommatzsch 13.01. 76.
Walpurga Härter Keilbusch 14.01. 90.
Helene Schmidt Diera 14.01. 86.
Elfriede Baudemann Nieschütz 15.01. 76.
Werner Fiedler Niederlommatzsch 15.01. 76.
Ludmilla Szensny Naundorf 16.01. 71.
Lieselotte Gühne Diera 18.01. 78.
Anni Henker Diera 19.01. 83.
Elisabeth Hauckelt Niedermuschütz 20.01. 75.
Ruth Fiedler Niederlommatzsch 20.01. 72.
Günter Schubert Kleinzadel 20.01. 70.
Kurt Grünheid Diera 21.01. 81.
Erna Ullmann Seebschütz 22.01. 74.
Dora Schade Nieschütz 22.01. 72.
Käte Klotzsche Nieschütz 22.01. 70.
Christa Hahnefeld Diera 24.01. 76.
Klara Frommelt Wölkisch 25.01. 82.
Heinrich Deuse Nieschütz 25.01. 76.
Wolfgang Ekelmann Golk 25.01. 75.
Kurt Hofmann Nieschütz 28.01. 85.
Margarete Görne Niedermuschütz 28.01. 74.
Edit Helm Schieritz 29.01. 75.
Karlheinz Michel Schieritz 29.01. 71.
Erhard Giebe Golk 31.01. 78.
Christa Motzkus Karpfenschänke 31.01. 73.
Johannes Fritzsche Naundörfel 01.02. 77.
Edith Bartetzko Zadel 03.02. 71.
Ruth Claus Zehren 04.02. 78.
Heinrich Wall Diera 04.02. 76.
Hanni Pinkert Golk 05.02. 76.
Brigitte Kühn Niederlommatzsch 05.02. 70.
Hildburg Perschneck Nieschütz 06.02. 72.
Rosmarie Caspar Keilbusch 07.02. 70.
Herbert Rietz Wölkisch 08.02. 72.
Werner Hänsgen Naundörfel 09.02. 75.

Die Kirchgemeinde Zadel lädt ein:
Zu unseren Gottesdiensten
Sonntag, 02.01., 9.30 Uhr Predigtgottesdienst gemeinsam mit Zscheila
Sonntag, 09.01., 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Gemeindesaal
Sonntag, 16.01., 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 23.01., 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 30.01. 14.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Kaffee nach der Kirche
Sonntag, 06.02., 9.30 Uhr Predigtgottesdienst

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:
KiZ-Treff (Kl. 1 - 4): Samstag, 8.1., 22.1., 26.2., 9.30-11.30 Uhr Pfarrhaus
Kinderbibeltage (Kl. 1-6): 7.-9.2., 9 bis 15 Uhr in Meißen-Zscheila; 

Bitte anmelden!
Christenlehre Kl. 5, 6: mittwochs, 16.30 Uhr: 5.1.
Konfirmanden, Kl. 7: freitags 16.00 Uhr: 7.1., 21.1., 4.2.
Konfirmanden, Kl. 8: donnerstags 15.30 Uhr: 6.1., 20.1., 3.2.
Kirchenchor: donnerstags 19.00 Uhr, Pfarrhaus; 20.1. Kegelabend 
Frauendienst: mittwochs 13.00 Uhr, Pfarrhaus: 12.1., 9.2.
Gesprächskreis: neue Termine nach Vereinbarung
Kirchenvorstand: freitags 19.00 Uhr: 14.1., 11.2., Pfarrhaus
Flötenkreis: mittwochs 20.30 Uhr 
Junge Gemeinde: neu: donnerstags 18.30 Uhr, Blockhaus 
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr, Pfarrhaus 
Gospelchor: dienstags 19.00 Uhr , Pfarrhaus; 18.1. Kegelabend 
Weitere Informationen und aktuelle Hinweise zum Dorf- und Gemeindeleben
unter: www.kirchgemeinde-zadel.de
Pfarramt Zadel, Dorfanger 24, Tel. 03521/733647

Liebe Einwohner, liebe Gemeinde!
Jesus Christus spricht: Ich habe für dich gebeten, dass dein Glaube nicht aufhöre.
(Lk.. 22,32) Jahreslosung 2005
Manchmal - höre ich in Gesprächen - lassen einen schlimme Nachrichten am Glau-
ben zweifeln. Warum lässt Gott das alles geschehen? Ich weiß es nicht, auch in der
Bibel finde ich keine einleuchtenden Erklärungen. Dass Gott mit dem Satan - wie
auf der Pferderennbahn - wettet und auf seine Leute setzt (Hiob), ist wohl auch nur
eine Metapher. Aber es beschreibt eben, wie schwer es der Glauben hat. Er kann
Berge versetzen, mit „gutem Gewissen“ Unrecht tun oder jemanden in der eigenen
Angst versinken lassen. Simon Petrus, mit dem Jesus gerade redet, wird kurze Zeit
später erleben, dass seine Worte dem eigenen Vermögen davongeeilt waren. „Ich
kenne ihn nicht“, sagt er gleich dreimal über Jesus. Und doch ist es jener Petrus, zu
dem sich der auferstandene Christus bekennt und gerade ihm den Auftrag gibt, seine
Gemeinde (weiter) zu leiten.
Glaube ist ein Geschenk Gottes und nicht das Resultat eigenen Wollens. Freilich
kommt der Glaube unterschiedlich intensiv bei uns zur Wirkung, zumal uns oft recht
„irdische“ Aufgaben beanspruchen. Dass wir auf ihn aber immer dann zurückgrei-
fen können, wo wir ihn zum (Über-)Leben benötigen, erinnert die Losung. Unser
Glaube lebt in dem Maße, wie wir füreinander beten und miteinander vertrauen,
dass Jesus uns Kraft zum Leben und Geist zum Glauben schenkt. Wollen wir dies im
kommenden Jahr gemeinsam erfahren.
Ich freue mich, dass inzwischen der Stellenplan auch für unsere Pfarrstelle bis 2010
genehmigt ist, auch ein Resultat Ihres Gebets? In meiner 75%-Stelle sind aber etwa
25 % für Krankenhausseelsorge enthalten. Freilich werden wir in den nächsten Jah-
ren neue Wege zu mehr Zusammenarbeit beschreiten müssen. Auch darin kann ja
eine Chance liegen für eine lebendige Gemeindearbeit. 
So erbitte ich für das neue Jahr 2005 Gottes Segen für uns alle und dass sich auch un-
ser Glaube als haltbar und hilfreich erweist.

Ihr Pfarrer Dietmar Pohl

Ein weiterer Höhepunkt war die Weihnachtsfeier im Kindergarten Nieschütz „Zwergenland“

Nach traditionellem Frühstück (gesponsert von Fleischerei H. Henker)
erwarteten die Kinder voller Aufregung den Weihnachtsmann. Mit
großem Einfühlungsvermögen und Geschick überbrachte er jedem Kind
ein persönliches Geschenk, das die Kinder mit einem kleinen Liedchen
oder Gedicht dankend annahmen.
Es war ein aufregendes, mit vielen schönen Höhepunkten begleitetes Jahr
2004 im Kindergarten Nieschütz, und wir möchten all denjenigen unse-
ren Dank aussprechen, die stets hilfreich an unserer Seite standen.
Unterstützt wurden wir zur Weihnachtsfeier von:
• Herrn H. Hofmann– Weihnachtsmann
• Landfleischerei Henker für Frühstück
• sowie Herrn M. Berger – Ingenieurarchitekt– Geldspende
Das Erziehungsteam wünscht allen Kindern, Eltern, Großeltern und
Sponsoren ein gesundes neues Jahr 2005!

v. l. Maxi Herrmann, Laura Bieder, Alex Böttcher
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Gelungener Tag der offenen Tür mitten in der besinnlichen Adventszeit

Viele geladene Gäste, Kinder, Geschwisterkin-
der, Eltern, Großeltern, Tanten, Onkels und viele
Bürger aus unserer Region kamen, sahen und
staunten über die geschmackvoll, schöne und mo-
dern eingerichtete Kindertagesstätte „Zwergen-
land“ in Nieschütz.
Mit viel Engagement, Liebe und Fleiß wurde die-
ser Tag durch Eltern, Elternaktiv, Erzieherteam,
Bauhof, ABM-Arbeitern, Herrn Haufe und Frau
Höfer vorbereitet.
Es wurden für Groß und Klein viele Attraktivitä-
ten wie Kaffeetafel, Gulaschkanone, Tombola,
Kinderschminken und vieles mehr angeboten.
(Danke an Frau Rosemann und Frau Blauert.)
Großen Anklang fand auch das Programm vom
Zauberpeter Falk bei unseren kleinen Gästen so-
wie auch sein Superfeuerwerk – das diesen Tag
zum Ausklang brachte.
Superstolz und glücklich sind alle Kinder, Eltern
und Erzieherinnen dieser Einrichtung, weil eine
große Geldsumme durch Tombola, Getränke-
und Kesselgulaschstand und Geldspenden durch
nette Menschen eingesammelt werden konnte.
Dieses Geld wird für neue Außenspiel- und Turn-
geräte sowie für eine Fahrt ins Blaue angelegt.
Seit April dieses Jahres suchten Eltern, Elternak-
tiv und Erzieherinnen viele Sponsoren inner- und
außerhalb der Gemeinde, und unwahrscheinlich
viele Betriebe, Einzelhändler, Gasthäuser und
Selbständige haben uns Geld- und Sachpräsente
zukommen lassen. Den folgenden Sponsoren
und Praktikantinnen gilt ein ganz besonderes
Dankeschön:
• Monikas Bierstube,Sachspende
• Blumenhaus Pröger,Sachspende
• Landfleischerei H. Henker,Sachspende
• Fuhrunternehmen A. Maiwald,Geldspende
• Jana Köhler, Blickpunktwerbung,Anmalen

der Zwerge
• Fam. M. Simmang Jägerheim Löbsal,Geld-

spende
• Zahnärztin B. Ulrich,Sachspende
• Tischlerei Ch. Clauß,Sachspende
• Weingut Schloss Proschwitz Prinz zur 

Lippe,Sachspende
• Frau Karin Schiffel, Kleinzadel,Sachspende

Franziska Reiche und Susann Zimmermann.
Danke für diese schönen Sach- und Geldpräsente.
Ohne diese Sponsoren ist es nicht möglich, ein so
tolles Kinderfest zu feiern.

Es grüßen alle Kinder, Eltern, 
Elternaktiv und Erzieherteam!

• Dehnert, Ute, Modeexpress Meißen, Geld-
spende

• Restaurant „Rosengarten“, Diesbar-Seuß-
litz,Sachspende

• Fam. André Klotz, Nieschütz, Geld- und
Sachspende

• Fam. A. Saalbach, Karpfenschänke, Geld-
spende

• Elektrofirma Zocher, Zehren,Sachspende
• Büro Lindner, Zehren,Sachspende
• Kreissparkasse Meißen,Sachspende
• Deutsche Bank Meißen,Sachspende
• Steffen Petzold, Kleinzadel,Geldspende
• Berufsbetreuerin Rosemarie Scholz, Geld-

spende
• Modehaus Vögele,Sachspende
• Mayer’s Modeschuhhaus,Sachspende
• Mercedes Autohaus Widmann,Sachspende
• Energieversorgung Sachsen Ost,Sachspende
• Gasversorgung Sachsen Ost,Sachspende
• Brück & Sohn Meißen,Sachspende
• Meißner Wellenspiel,Gutscheine
• Maroc’s Bowlingbahn,Gutscheine
• AOK Meißen,Sachspende
• Allianz,Sachspende
• Obi Baumarkt Meißen,Sachspende
• Bausparkasse „Schwäbisch Hall“,Sachspende
• Moritz-Apotheke Meißen,Sachspende
• Raiffeisenbank Meißen Großenhain, Sach-

spende
• Gärtnerei Bernhardt, Meißen, Sachspende
• Real Niederau Petzold Peter,Sachspende
• Points Schmuck Elbecenter,Sachspende
• Dr. Girbig, Zahnarzt, Meißen,Sachspende
• Schuhhaus Reno,Sachspende
• Autohaus Lassotta, Meißen, Sachspende
• Autohaus Schade, Meißen, Sachspende
• Minitextil, Meißen,Sachspende
• VGM Meißen, Scholz, Dieter,Sachspende
• Geschäft Tschibo, Meißen, Sachspende
• DAK Meißen,Sachspende
• Sonnenapotheke, Meißen,Sachspende
• Sport 2000,Sachspende
• Apotheke im Elbecenter,Sachspende

Praktikantinnen: Maria Enders, Nicole Ronge,

ADTV-Tanzschule Kläßig
Büro Lindenweg 23 b, 01454 Feldschlößchen b. Radeberg

Telefon: 0 35 28/44 68 00,  Fax: 0 35 28/44 69 85,  www.ts-klaessig.de

Logenhaus Meißen, Leipziger Str. 30, 16. Januar
- 20.00 Uhr Grundkursus für Erwachsene
- 21.30 Uhr Discofox für Nachtschwärmer
Rotes Haus Meißen, Nossener Str. 46, 21. Januar
- 17.00 Uhr Fortschrittkursus für Schüler

Zentralgasthof Weinböhla, 19. Januar
- 18.15 Uhr Fortschrittkursus für Schüler
- 20.00 Uhr Grundkursus für Erwachsene 
- 21.30 Uhr Discofox für Nachtschwärmer

Beachten Sie

unsere 

Schnellanmelder-Rabatte!

TAUSENDFÜSSERN
können wir das TANZEN nicht beibringen –

Ihnen aber ganz sicher!
Unsere neuen Kurse beginnen* Normaler Jahreszins ab Zuteilung

nach PAngV, effektiver Jahreszins ab
2,18 % p.a. bei einer monatlichen
Zins- und Tilgungsrate von 0,6 % des
Bauspardarlehens.
Lassen Sie sich fachkundig beraten.

Sander Drobela
Bauspar- und Finanzfachmann (BWB)
Dorfstraße 58
01665 Diera-Zehren
Telefon  0 35 21 / 73 69 36 
Mobil  0172 / 7 32 25 71
sander_dobela@web.de

Bauen/Kaufen/Entschulden/
Modernisieren mit

1,95 %*
Bauspardarlehen.

ANZEIGENHOTLINE 03525-718633 · ANZEIGENHOTLINE 03525-718633

Anzeigen


